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Heneite Greiguiffe.

Der Kaifer naby geftern beim midjslm\a[er bad Friibitiid ecin.

Der Ausdjdyuf ded Deutjdien Handeltagsd befdhlof einftimmig
cne (Er![nrum\ in_welder (darfiter Wiber|prud) dagegen erboben
wirb, dbak im Reiddtag cinfeitige Rolitif sur Bevorsugung eined
Teiles ber Bevdlterung getrichen wird.

Jm dfterveidyifchen Ubgeordnetenbaufe fam ed su beftigen
Qarmizenen, jo dag der Prafident ble Siung mebriad) vertagen
unb sulest fdliegen mufte.

Dexr Crabijdioi bon Mobhilew und EU?nrn%mIn ber romijd)-tatho-
lifhen Rirche bes rujfijhen Neichs, Wnulowst, ift geftern ge-
ftorben.
ber frilhere Seromprinmp, grift den
Anfiibrer der BVerjdwdrerpar x, ®eneral Stefanobie, der ibhn
ni d)l(‘gmﬁu, in cinem bifentlichen Parfe an und nbréclme ibn.
Yeneral erwiderte bie ‘Ulmbnnblung durd) einen @dhlag mit
ber Reitpeitide.

Pring Georg von Serbien,

Die grofien englijdhen Flottenmandver follen neuen Meldungen
sufolge nidht in dex Nordiee, jondern_im Atlantijhen Ogean abs|9
gebalten werben. Sie beginnen am 17. Juni.

Gine Wajjerhoje ubmd)wcmm(c Cantanber und ridytete in ber
unteren Stadt bedeutenden Schaden an. Dad Waffer war bid zur
Lobe bed erften Stodwerts gejtiegen.

Was in der Welt vorgeht.

Raifer Wilhelm, ber die Heiertage hindurd) in feiner
Refibens Potsdam weilte, hat fich nach den Oftmarien bed Reiches
b&‘g&‘ben wo er furze Beit im Sdlofie su Rojen Wobhnung nabur.

Die Meldung, dak der Monarchy Mitte diefed Monat3d mit dem
Barven jujammentreffen wird, ift siemlid) unerwartet gefommen,
fie beftdtigt, dah bic Besichungen zwijdhen Deutidhland und dem
Barenreidhe nidyt dad Geringfte su wiinfden iibrig lajjen. Man
wiirde ligen mit der Behauptung, dak die Ecidy'm)t ber Finansz-
fommiffion ded Neihdtaged filr bad bdeutihe Volt eine
Piinajtfrende gewefen jeien. Darum ift die Bewegung, welde
aegen die Befibjtcuervorid)ldge ber Kommiffion eingefebt hat, nur
3u geredhtiertigt, und alle wabrhaft nationalen Kreife jollten fich
ibr anjdlicken, dbamit bie tonfervativ-flerifalen Plane, dem Hanbel
und der JImbuftrie allein die dem Befibe sugedachten Lajten fiix
die Neidsfinanzreform aufsuerlegen, su Waffer werben. Die von
den Bertretern deutidier Handeldtammern am Mittvodh in Berlin
aefaten Bejdlifie qur Reidsfinanzreform bdiirften den Anidhau-
unaen ded iiberiviegenden Teild der dfentlichen Meinung Recdhnung
tragen. In Nord und Siid, in Oft und Weijt unjered BVaterlanbded
muf e3 fidh) regen sum Sampf gegen bie eigenniipige JInterefjens
mwabrnehmung bei ber Verteilung bder zur Durdfiihrung bder
Finangreform notwendigen Lajten.

S e—" e T
War, i ge[ngt, bas ‘Re]ulmt der Beratungen in der Finang-
tommiffion feine Pfingftfreude fiiv dad deutjdhe Volf, jo hat e3
biefem bod) nidht an einer freudigen Pfingitiiberrafdung qefehlt
und swar in Geftalt ber Daunerfabhrt dbed 8. II. Weldes
Jnterefle unjer ganged BVolt obme Unteridhied der Slaffen und
Parteien an dem Werfe bed Grafen Beppelin nimmt, das zeigte
fidy in diefen Tagen auis Newue, dbas bewiefen nidyt nur die Maifen,
leldien 8 vergdnnt war, die Fabhrt bed Lujtichiffes su beobadhten,
bafiir gaben nod) mehr die vielen Taufende Funbde, weldhe in Berlin
auf bem Tempelhofer Felde dichtgedrdngt bid in bie Nadht Hinein
der Unfunft dbed 8. IT harrten. Vom Raijer big jum einfacdhen
Urbeiter waren da alle Schidyten der Bevslferung vertreten — alle
bereit, bem Grafen Beppelin einen Empfang su bereiten, der alles
Dagetvefenc in ben Schatten gejtellt haben wiirde. 1nd ald dann
bie Abfage fam, da wurde faum cin Ton bded Mimuts laut,
fonbern nur bie Beforanis, daf eine Havarie fih ercignet haben
mbdhte. Der Unfall, welder den Ballon auf der Riidfahrt traj,
verringerte in feiner Weife die gropartige, unvergleidyliche Leiftung,
bie aud) in ber auslandijdhen Prefje voll anerfannt wird und bie
3u ben hodhften Grartungen beredhtigt. MNur nody einige Wodhen,
bann gedentt (raf Beppelin bdem deutihen [olfe ecinen nodh
groferen Beweid der Leiftungsfahigteit feined Quftichiffed su geben!
Wir befinben und jept mitten in der Saifon dber Kon-
grefie. Bei und in Deutidland tagte in diefer Wodhe der Berg-
nrbtitcrfungrcﬁ, ber Goangelijd-josiale Rongreh, auf weldem
Grai Pofadowsly den Mittelpuntt ded Jnterefjed bildete, dber
Deutjdhe Blindentag, die Delegiertenveriammlung der evangelijdhen
Urbeitervereine, ber Ullgemeine Deutihe Schulverein w. a. m.,
wabrend im Haag bad internationale Kolonialinftitut feine Be-
ratungen abbiclt, 3u Denen- aufer dem Herzog-Megenten Johann
Albredyt aud) der Staatdfelretir Vexrnburg anwefend war. -
Anj dbem (ebiete ber internationalen Politit herridht
augenblidlid) Windftille. JIn England, von wo die Berliner Stabts
bater wicber guriidgefehrt find, fdheint die gefunde Vernunft hin-
fiditlich ber Deutihenfurdyt voriibevachend gefieat ju haben. Jta
und Oefterreid) ftehen im beften Einvernehmen, und erftered wird
fidh ebenfo an der biterreichijdhen Jagbausitellung beteiligen, wie
die Doppelmonardic dem Jubildum Jtaliend ald Konigreid) nicht
fernzubleiben gebenft. Burzeit madt die Qretafrage wicder von
fidh reden, von ber man badyte, dak fie gelegentlich bder Ilepten
Ballanwirren mit geldft werben wiirbe. Wber ¢3 fdeint, ald
batten bie Tiirfen nidht die geringite Neigung, auf den Befil der
Jnfel 3u berzichten, fo dbaf Griedhenland auf bdie Crfitllung feiner
Hoffnungen fo bald nidt redhnen darf.

Jn Franfreid madt die Streifbewegung der Regierung
nod) viele Kopfidhmerzen. Bwar feblt auch dem Wusftande der
@eelente der bolle Criolg, aber die jozialen Gegenjdse find doch
jo verfdharft, bdak fic dem inneren Fricben ernjtlich gefdhrlich
werden fonnen. Dap dad republifanijdhe Spjtem aud) heute nod)
viele Geaner bat, geigten die Demonjtrationen der orleaniftijhen
Jugend in Angers. Die regicrenden Kreife an der Seine haben
alle Urjade, auf der Hut su fein, denn fitr Ummvdlsungen grogen
€til8 finb dic Jransofen der Jebtseit ebenfomwenig unempiinglidh
wie ihre Vorfahren im jweiten und dritten Glicde ... ..
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Sadfen.

Volitirdie eberfidgt,
Dentjdies HReidy.

* Yerlin, 4. Juni. (Qofnadridten) Die S,)nmbuzg—n
Umerifa-Yinie teilt mit: Vem Kaijer war Vielbung babon
macht worden, baf die Radyridt, er fei verhinbert, in diefem Jal re
Damburg su lmud en, bort groge Enttdujdung hervorgerujen habes
Darauf 1it jet bom Kaifer die Yh'unnr! eingegangen, er iverde
banad) tradten, nod) umtg\mg sum Tage der groen Clb-Reqatta
in Hamburg eingureffen. Der Kaifer wird, dba er vermutlidh) in
:,unm die ,Hobensollern” verlajjen und die Reije nad) (mmbnrg
im Gonberguge suriidlegen wird, in  Hamburg an orb bes
Sdnellbampiers , Deutjdland” "‘[xhnunq nehmen, big die ,Hobene
gollern”, die die Reife bun{y ben $aijer f«xlhelm Ranal madt,
eingetroffen fein wird. — Der Kaijer nabm beute hclm Reidyd«
fangler yiirjten von mmn» bad Friibjtiid ein. — Die Kron«
pringejfinpvon Griedenland ift mit ihren Kindern anf
Sdlop Friedrichshof bei Cromberg sum Sommerbefud) cmgc-
trofjen.

— (Ta8 Raiferin Anguite Victoria-Hansd pue

Betampfung bder \,uu;\ll\xqﬁtcrhhd}felt i
Dent fdjen Neide) wurbe geftern in Berlin in Gegenwart der
PBroteftorin ded Haufes, ber Katferin, feierlid) eingemweibt.

(Brin 13 Mazvon Sadhfen,) a\q'ﬂnmmn Univerfitita«
profeffor in Freiburg 1_dmvu ), mll sum Meftor bes Pries
jterfollegiums Dell’ Jnlmn in Rom ausderjehen
\\(ﬂ

— (Generaloberitv b Golp) teilt dem ,Berl. Tagebl.®
mit, ibm fei eine ?Iuhcr“urunﬁ ber tiivtijden Ree
gierung, wicber in ihren Dienjt suviidzulehren, bis jebt iibere
baupt nidht sugegangen.

— (\”ct!er]cud)nn'i Der Horvigont dber interw
nationalen Politif verfinftert jidh sujehendsd,
faum bah bagd Gewdlt der orientalifhen Kri}id veridiounden ifty
o jtebt in ber frangdiifden und englijhen Brefje u lefen. Cin
mtrhuurbme: Sujammentrefien, diejer Siidfall 1n audgeprdgtefte
\,mlvmndnm und die bevorfichende Begegnung Kaifer “*\lII\cImP
und bed Jaren, merliviirdig bejonders, wenn man bort, dag bie
Kre mhant fo ticfen Schatten in den freundlidien politijcgen

Sommer nvmv Wad hat Deutidhland mit Sreta au Lxﬁaum’
Nihts. Das vor 3wilf Jahren vom Kreuzer ,SKaifermn Anguita*
dort qr[aubc!e ’emm«mcur Marinetruppen ift langjt wieder ju«
riidgesogen. cnndvlmm aebort nidyt gu dben Schupmaditen biejer
Jnjel, tbtl(mll’x“\d Dejterreich-lingarn. ‘7\1mlunb freilidh, mit
beflen Souverdn Staifer Wilbelm demnachit sujammentriijt, und
Jtalien, bie Dreibundmadt, halten auf Sreta nod) fleine milis
mnld Abteilungen, die fie jedod) am 1. Juli abberufen werbden,

Rur Enaland, dejfen Detachement doppelt fo ftart ift, ald das der
umgcuamnm Machte und audy al3 dadjenige Franfreid3, jeheint
feme Unitalten su gleidhem \Vm’mhxﬂ ju macdhen. €3 will oifene
bar nnlnurum die Hand im Spiele balten jebt, wo der Rejt bery
orientalifden nmm bas l~n1\hm der Bereinigung der Jajel mif
Griedjenland, afut wird. Die junge Titrfei ift entidicdener und
notigenfalld jum duferften wud[u jener Geaner bed Anichlujj
den alé theovetifd) vollzogen die Sreter jdhon im vorigen Derbft
verfiindet haben. Wie England fid) dazu Ien wird, dariiber liegt
bid sur Stunde das in ber britifchen Politif fo Belichte $Halbdbuntel,

-

Maq ¢3 die cife beunrubigen, die ein weniger gutes Gyewiffery
baben. Deutidhland ift in der Lage, aelafien fid) bas Wetterlenchtern

und die weitere politijdh-atmojphariide Cntividlung anufehen.

— (Fiirft Biilowund die JQeiftungen” der *hum‘wiu
fommijjion) Ucber die Auffafjung ber mafgebenden Stellen
von ben burd) dic Finanztommiffion beidlofienen Criasftenern
wird von guverldijig orientierter Seite mitgeteilt: TWahrend iiber

ie fdjdne Amevilinuevin,
Jtoman von Grid) Chenftein.

7 (Fortiepu Racgorud verboten.

Cndlid) blieh er vor

Qangmann ging erreat auf und mrbrr
Mabel ftehen und fagte vorwurizvoll: i
ber offizicllen Geredtigleit nicht den nitigen Cifer su . . .

S Dod). \’[hcr Eie fonnen dod) nidht Tag und Nadht nur biefe
eine Sade im Uuge Haben. Eie finb an Ort und Stelle ge-
bunben und 1nm\cn unmbalid) fiir jeben Jhrer 1lmcrqcbmcn eins
jtehen. Ju Amerifa gibt ed fiir folde Jdlle in dem Jnijtitut
Pinterton nmnm e ‘ant[uln — id) weifle nidht, dag man
beraleidhen in Wien aud) befi

Emmumnn madhte eine numvmcnm SHanbbewegung.

Reden ie mir nidht bon Deteftivinftituten. Damit wiirden
Eic gar nidhts erreichen, ald ecine Menge Geld sum Fenfter Hin-
augzuwerfen.”

,Dann nennen Sie mir jonjt einen verldflidhen Mann!”

Qangmann dadyte eine Weile nad). IJuleht fpielte ein iiber-
legened Qadieln um jeine Qippen.

JWenn Eie geftern gefommen wdren, jo hdatte Jhnen mein
Borginger unbedingt Silad Hempel genannt, der frither in un-
ferem Departement angeftellt war und nun bdie Kriminaliftif ald
Qiebhaberei betreibt. Jh balte nichtd von bder Superflugheit
biefed Herrn, defien Ucberhebung mir ftetd unfympatbhijh war.
Wenn Sie aber durdjaud neben unfjerer Tdtigleit nod) einen
Privatipiirthund haben wollen, jo fann id) Sie nur an Elias
Ubram weijen. Der Mann ift feinerseit wegen su grofer
Gigenmadtigleit im Borgeben penfioniert worden, aber jweifel-
108 einer ber finbigjten RLeute, die i) fenne. Gr griindete fein
o Deteftivinftitut” und ift nidt jo albern wie Hempel, ju behaup-
ten, dbaf er feinc Urbeit ,aus Lichhaberei” madht. Fiiv qute Ve
sablung leiftet er qute Dienfte.”

#Nennen Sie mir die Adrefie diefed Menjden.”

#Cliad Abram, 1V. Bezirt, Quifenitrage 16.”

»Danfe beftend.” Mabel notierte fih die Adreffe. D
fie dem Kommifjar warm dic Hand.

ann reidyte

\ivmummr‘ Jd) bojfe, wir baben und nidht sum leptenmal ges
jeben, und @ie geben mir Gdelegenheit, Jhnen nod) anberd zu
banfen.”

Qangmann fiigte die jdine Hand, unter deren SpiBenbiille
foitbare Juwelen funfelten, und atmete nod), ald Mabel fdhon
verjdiwunden war, den leifen Veildjendbujt bebaglid) ein, den ibhre
“Inlmicubcir suriidgelafien hatte.

Dann Hingxlu‘ er nad) \\icrclmmcr.

,Rufen Se mir fofort Klinger her.”

n mittelgrofier, gejdhmeidiger Mann mit intelligenten Biigen
erjdyien.

pHerr Sommifjar wiimjden 2

Stlinger, bier babe id) eine Aufaabe fiix Sie, bei der Chre und
Geld su gewinnen ift. Den Fall ded verfdhwunbdenen Male:
Witt. “lur die CGrmittelung der Wabrbeit Mtc eine Ame:
fanerin, Mr3. Henderjon, 10 000 Kronen . . .

#$0h0

,Jawohl.  Dort liegen die Aften, die aIIc« enthalten, wad man
bisher ermitteln fonnte. Nun ftrengen Sie fih an. Jdb muf
Jhnen aber im BVertrauen fagen, dap Jhr canqcr \\v'Iaat bram
vmmnm aud in ber Sade arbeitet. Schen Sie u, ba Sie ben
Sieg und — bie Pramie davontragen!”

Qlinger redte ftols feine frijtige Geftalt und ftrid) iiber dad
an den aﬁlhfm fdon leiht evaraute, furzgeidinittene Haar.

LAn mix foll'8 nidht liegen, Herr Kommifjar, wenn wir nidhtsd
Herausbringen. Mit Abram will ih8 wobl aujnehmen und mein
Moglidhftes tun.”

1.

Der Wirt sum ,Blauen Lamm” jaf hinter feinem Gejdifta-
filbrer in bem Fleinen Privatfontor hinter dem Chsimmer und
technete, al8 ber Portier fein feiftes, rofed Gefidht sur Tiir hereine
ftredte.

perr W}d;cr, e ift ein Herr da, der Sie unter vier Augen
iprechen mochte.”

,Sdon wieder! Dad ift ja heute jdon um Kudud. CErit bers
liert man eine geflagene balbe Stunde 3tit mit biefem Signor
Diqﬁmm und jeBt — na, i) fomme {dhon.”

Der ,Herr”, welder den Vefier ded Heinen Cinlehraafte

LUnd nun nodmald innigen Dant fiiv all Jhre Giite, Agcrrll)n]cs unter bier Augen jpredien wollte, jah nidt fjehr vornehm

au er unumlm l\mmlr mit blIL‘LH (\:cudn«u.mn grnhm
roten Hianden und flugen Augen, glidh er am chejten nod) einem
Lanbdwirt.

Audh fein Anuftreten war derbjrijd), wie dad eined Menjdyerty
Der nidit biel Federlejen madht.

werr Melzer 2

‘"macr verbeugte fidh leidht.

20, Sie wiinjden 2“

»Rur eine Audfunft. Stieg nicht vor einigen Tagen
ber bei ‘\lmxu ab, etwa 85 Jahre alt, gelblidhy blajfe
fdwarzes Haar, rbmwldvcx ©pisbart, der
ibrad) und wabrideinlidh ein Jtaliener war?”

Mel Gefidht war erjt erftaunt, dbann drgerlid), sulest Hihe

Gr mufterte den ,Herrn”, und da er ibrv nichl
bl

ein Freme
Geficht;
gebroden Deutid

nifd) gemworben.
febr imponierend fand, fagte er mit Hiihler Her
jcheinen etwad fjonderbare Beariffe von bder
Wirted feinen (djten gegeniiber zu Habem, mein Lieber, meuﬂ
Sie m ten, baf ba nur fo ein lnbefannter fommen und fragey
fann .. ..

#Mein Name ijt Eliad Abram und id) bin —

#Danfe. Jd bin gar nidt newgierig. Unb ein Andfunjtss
bureau ift bier aud) nicht. Guten Diorgen.”

Cr ftedte die Hande in die Hofentafden und wanbdte fid) nad
fetnem Qontor suriid.

LUber erlauben Sie”, proteftierte Ubram, ,Sie werben miy
boc) wenigftend fagen , . . dic Sadye ift namlid widtig . . *

#Mit gar nidht.”

Damit verfdwand Herr Melzer. Wbram wollte fih nun ax
ben Portier wenden, aber diefer Datte fidh in feine Rage Furiide
gegogen und verbielt jid), wenn aud) mit bwlnmnmdur Difliche
feit, im Grunde genau fo ugetndpft, wie fein Herr.

A3 weifp nidht, wen Sie meinen. Jtaliener? G2 Tebrew
viele Audldnder bei und ein, da der Gajthof fo nabe am linbnbn}
liegt. b fann mir wirllid nidt alle Gdfte merfen Dai
waten bie Antworten auf Ubrams Fragen.

Der Deteltiv, welder feit swei Tagen im Dienft der fdbney
Umerifanerin arbeitete und jo felbjtbewuht Bergefommen war
mufte {dlichlid) drgerlidh und rvejultatlod abgiehen.

»J39 bin gu fehr mit ber Tiiv ind Haud gefallen”, dadjte ex

sagee




Seite 2 ©onmag

Gencral-ngeiger fiie Halle und den Saalfreid, |

Mr. 130

6, Jumi

e Gtellungnahme de3 Bunbedratd naturgemdl nidtd verlauten
lann, da nod) feine Bejdliifje vorliegen, lajien Tich itber die pex -
dnlidhe Auffajjung ded Reidhdfanslersd, die er in

Tebereinftimmung mit ben preufi Refforts gewonnen bat,
hon beute einige bejtimmie Angaben maden. Da die bejdlofjenen
oel!%ﬂcuenl mdt den al8 notwenbig eradteten Crivag liefern,
baneben aber Handel und !%rftg{r jchddigen, fo find fie fitr den
Firften Biilow unannehmbar. ucdy die Wiiblenumjapitencr ijt
nad) ber WAnffaffung ded SNanslers fein gangbaver Weg ju einer
Jinansrefornt; e3 wird itberhaupt nidht fiir angemﬂ'\'m ecadytet,
rein wirtidajtlide Fragen im Rabmen von iyinanzgejeben zu
regeln. Gbenjo erjdeint bem Kanjler aus wirtidaftliden Grimben
ein Stoblenausjufrzoll ald undburdfithrbar. Bei den Befisjtenern
wird feftaehalten an der Grbanfalljtever; und swar wird jie nid
nur pro jorma eingebrad)t, fondern jie joll energijd) verfodhten
werben al8 bie eingige gleidhmagia wirtende Bejibjtener. Ibr
Grtrag bleibt aber um etwa 40 Millionen ncrcn die Nacdhlafjtener

d; baber mug ein Criah durc) andere Befibiteucrn gejdaijen
! .8 follen aber nur folde vorgeidhlagen werden, die nad
jadiverftandigem lrteil feine Sdadigung von Hanbdel und Vertehr
bebeuten. ym iibrigen legt ber Reichatansler gropen Wert barauf,
daj bdurd) bie memen Steuergejee nicht nur der ald notwenbdig er-

rednete Betrag aujgebradyt wird, jondbern daf audy cine wirtliche | €

Reform der gangen Finanzgebarung ded Neiched suftande fommt.

— (Der Andjdhufp dbed dbeutfden Hanbeldtages)
bekhn);nn_lc fid) in feiner in Magbebura abgehaltenen Sibung mit
ber eidhdfinanareform und nabm cine Refolution an,
in ber 3 heipt: Die von ber 32. Reidh3tagstommiifion bejchloffenen
Beftimungen iiber die Bejteuerungber Wertpapiere bes
sweden eine Belaftuna ded BVerfehrd und einjelner Kateqorien bded
Bejises. Die Crhebung pum Gejes wiirde durd) leberjpannung
und  Belaftung bder inlanbdijden Gefellidaften fowie durd) die
Sdwadung der deutjden en bad gejamte bentjche Wirtichafta-
leben hi%mcn, in8befonbere witrben aud) ausdlandifde Abjasachiete
fitr bie Induftrie, die mithjam gelwonnen wurben, Wwieder verloren
geben, unbd bie Gewinung neuer Abjapgebiete auBerordentlid) er=
jdert werben.  Die Untergrabung de3 internationalen finan-
siellen (Eli\ﬁhlﬁl‘é Deutidhlandd ivitrbe _aud) bdeffen allgemeine
politijde Madtitellung febr [dadbigen. Diefe unbeilvollen Wir-
fungen wiirben cintreten, ohne dap fiir bad Heid) Mehreinnahmen
von geniigenber Bebentung su_erwarten find. Jn formeller Hin-
ilﬁé! jind bie Beftimmungen fo flichtia und fachunfundig gefaht,
baf fie fid) al3 undburdfithrbar ermweifen werden. 3 muf_baher
al3 audgejdloffen betraditet werden, bafy bie verbiinbeten Regie-
ringen bem Beidhlufy der Reichstagsfommifjion ibre Buftimmung
erteilen. (3 ift pu forbern, bap nur jolde Veftimungen Ge-
nehmigung findben, bie weder den Erwerbsberaang nod) eingelne
RQateqorien bed Befihed treffen, jondern allgemein bad erworbene
Bermogen belajten. Nad) eimem Bericht von Dimpter-Litbed itber
bie mfags und Wertsuwadaitener aui Grunditide in Bejug auf
die Bejdbliiffe der Reichstagdtommiffion sur Ordnung bded Reichs-
banghaltd im gangen wurbe einftimmiq eine Crildrung angenom-
men, in ber besitglih) ber Ablehnung der Erbichajtéitener unbd der
beidloffenen Sonbderftener auf Vermogen und Wertpapiere der
jdirite Ginjpruc) dagegen erboben wiurde, bah im Neihstage eine
einfeitige Politit gur Bevoraugung eined Teils ber Bevdlferung
qetrieben werbe. ie Grilarung jpridt jid) fexner gegen bie in
Der jepigen Gejtalt bejdhlofiene Regelung ber Bran niwetine
jtewer und ZTabafftemer, bie Umjab- und Wertzu-
wadsjtener auf Grunbditiide und Biinbdwaren, bie
PRarfiimerieftener, die M fihlenumijapfteuer, ben
Sohlenausfubraoll, unddie Grhohungdes Kaffee-
und Teezol[8 aus und jdlicht: Die einfeitige, fich immer von
nenem wieberholende Bevoraugung der Lanbdivirtichaft, der Mangel
an Ginfidt in die Qebendbebingungen der Indujtrie und bes $
deld baben in bde igen der leptaenannten Bern 0
tiefe Crbitterung erseugt.  Jmbujtrie und SHanbdel gelangen im
Reichatag nicdht au ihrem Necht, wenn dejjen Verbanbdlungen nidt
qemai ber Verfajjungabeitinmung, wonad) jeder Abgeordnete Ver-
freter bed gefamten Volled jein joll, gmmmbm Darin, dap dieje
Beftimmuna nicht in ausreidendem Meage sur Geltung gelangt, liegt
fiir unjer bifentlidied Qeben ein jdhwerer Mipitand, befien Be-
feitiqung im ynterefje der jachgemagen Erledigung der parlamen-
tarijhen Arbeit erforderfich 1ft.  Der Audi )ug ipridht die Cr-
wartung aug, daf der Neiddtag nidht ben BVorjdlagen ber Kom-
miffion folgen unbd nicht die mit ibnen verbunbenen Gefahren und
Schadiqungen berbeifiibren wird. Unberfalld ift su befitrchten,
Pai Indujtrie und Hanbel, auf denen in erfter Linie der Wobl-
ftand umd bamit aud) die Madyt ded Deutidhen Reiched berubt, su
Schadben fommen und ibren Vertretern dad politiie Getriebe
immer mebr verleidet wird, cine Ausiicht, die fiir basd Gemeiniwobl
bie alleridwerften Bebenten erwedt. Bon der Einberufing einer
auferorbentlihen Vollverjammiung bed beutjhen SHanbeldtages
wurhe mit Nitdficht anf die fiir den 12. Juni nad) Verlin ein-
Berufene Veriammiung ded Jentralberbanbes der deutjchen Banten
unb bded Banfiergewerbed und bded Bentralverbanded dber beutidhen
Qnbuftriellen abaejehen.

— (Der Bentralaudidup ber Berliner tauf-
ménnijden, inbujtriellen und gemwmcrblidhen Ber-
eine) beranjtaltete geftern eine Sunbgebung gegen bie
lepten Bejdhliifie der

S

Finansfommijjion
Reihstages. (eh. Sommerzienrat Jacob bob bervor, €8 fei enb-
lidh die Heit gefommen, wo der Qaufmannaitand und die Indujtrie
aufqmmengeben miiften. . 1 i y

— (Deutide Candwivtidai Gejellidait) Die
23. Wanberausjtellung und 24. Wanberverjammiung finben in

Qeipsig vom 17. bis 22. Juni ftait. _ lnier dem Wrafidinm bed
Rringen Jobann Georg, Hersoad su Sadyjen findet die bicé]ﬁhrigz
Sanberverfammiung und LWanberausjtellung der Deutidhen Land-
wirtidhajis-Gejellidaft in den Tagen bom Donnerstag, den 17. bis
Diendtag, de . Juni in Qeippig ftatt. Alle Mitalieber der (e
fellidhaft, jamtlicdhe demtjdhen Lanbivirte, fowie aud) die Landwirte
ded Yuslanbed werben biersu eingbclab:n. Die Ausftellung wird
am 17. Juni, mittagd 12 1pr, durd) Seine Soniglidhe Hobeit
feierlich erofimet werben, Der Wusdftellungdplat liegt in dem eine
qemeinbeten BVorort Gutrigidh gegeniiber bem Marttplap an der
Delipideritrape swifden bdiejer unbd ber Berliner abn.  Der
Saupteingang befinbet fich an der Delipicherftrabe. Den Bertehr
wmit der inneren Stabt und ben verjdyiedenen Babhnbifen vermitteln
sioei Strakenbabnlinien unbd swar Linie E (blau) wnbd Linie TIL
tot). sabraeit etwa 20 Minuten. Der Wobnungsnadiveis ift dem
Verfehrs-Verein Leipzig, e. ., ©Stidt. Kaufbaus, Kupfergaffe,
iibertragen worden. Jn dem Tagen bom 15. Juni ab werben au
den Hauptbahnbsfen in Qeipzig Gefdaftditellen ded Wohnungs-
nadhieijes eingerichtet jein, weldhe aud) wabrend der Nadytitunden
bei dem Gintreffen bon ;yremben gedffnet find. Ulle weiteren Yus-
fiinjte, aud) bie erforberlihen Sarten, Scriftitide und Mit-
fieberabgeichen, werben audidlichlidh_tm ,Gmpfangdraum” am
ang der ‘Ilu%i!sllung ausgegeben. _Die Ausftellung ift bejdhict
mit 347 Pferden, 950 Rindern, 858 Schafen, 669 Schweinen, 290
Btegen, ©chiferbunden, Kaninden, Ge !iigcf, Fifchen, lanbiwirts
jchatlichen Wirtidajtderseugnijjen, namentlid Gamen, Braugerfte,
Startoffeln, Sopfen, Flads, fr: 5 ¢
frifem  Gemitfe, Weiben, Frijdmild), Butter, Kafe, Bienen,
Dauerwaren. 3n Nojthallen werden deutidhe Traubenweine, Obit-
und Schaummweine, alfobolfreie Objtgetrante, ferner Mild, Butter
und Staje bdargebotem. Ferner iwerden audgejtellt Hanbeldditnge-
und Hanbeldfuttermittel, 10000 Majdinen und Gerdte, darunter
etiva 130 Neubeiten, fowie Darftellungen ber Qanbedfultur. JIm
arogen Ring werbden vormitta S&tdége!rﬁmt Pferbe und Rinder,
fowie Geftiits-, Solbaten= und Gebraudydpierde, nacdhmittags Ge-
jamtauditeMingen von Pierben und NRindbern vorgefiihrt werden.

— [Die biedjahrige Tagung bed Vaterldanbdi-
jdhen Sranenbereinsd) begann in Berlin mit einer febr
aablreid) bejuchten Begriifungdveriammiung. A3 Vertreterin der
Staiferin, bie burch die Cinteibung bed Kaijerin Viftoria Anguita-
Heims verhindert tourde, Ivar die Pringeifin Qeinrid
pon Preupen eridiencn. Sum Verbandlungdleiter bat bdie
Qaiferin diegmal den CGtaatdminifter bon Moller ernannt.
Dem Redenjdaitdbericht aufolge find feit Jabredfrift 73 Bweig
bereine neu beigetreten, jo daj bie Babl ber Vereine uu?. 13
aeftiegen ijt. Die abl ber Mitglieder betrdat 426 280; fie 1it um
31234 gelwachfen. Die Ginnabmen betrugen 846996 Marf. Das
Bermbgen ded Vereind betrdgt an Grunbditiiden, Anjtalten ufto.
21 Millionen Marf. BVier neue Srantenbaujer, von benen bdasd
ardfic das in Kaifel errichtete ift, find erbaut worden. Die Kriead-
tatigeit Wwurbe in ber alten Weife vorbereitet; die Friedendarbeit
20! qute Jorticdhritte gemadyt. Cinen neuen trauvigen Unlag dazu
oten die leBten qrofen Ueberfhwemmunastataftrophen. Am
Connabend vormittag 11 Wbt findet im Beijein der Kaiferin die
Delegiertenverjammiung ftatt, bei der Regierungsdrat von Belfen
aud Magdeburg und «Ebmt[cumant_ a.D. Wilbelmy iiber bie
Ueberjdhwemmungen und Seucdpenbefampiung fprechen werben.

flinulizcr Bantbeamten-Verein, Die died-
jdbrige orbentlide ©auptveriammlung bed Vereind finbdet
am 13. Juni in Dresden jtait. Auf der Tagedordnung ftebt neben
ber Erledigung ber gefdhdrtlichen Ungelegenbeiten ein %onm% bed
Borfipenden Jiritenberg iber bdie demnadyit ind Leben
tretendbe allgemeine Renjiondfajje im Banfge-
werbe Ju den Kommiffiondbeidliiffen ded Reichdtaged fiber bie
Finangreform wird der Berein Stellung nebmen nad) einem BVor-
trage des NMeidh3tagsabgeordneten Dr. Weber iiber dbad Thema:
,Die_Reidhsfinangreform und das_ Banfgewerbe.” Der Deutide
Bantbeamten-Berein 3ablt gegenivirtig in 75 Bweigbereinen und
weit iiber 100 Ortaaruppen mehr ald 18000 Bantbeamte. Jm ber
lebten Gejchaftdperiode traten 6358 neue Mitalieber bei.

— (Der Verband Deutider Beamtenvereine)
pem 234 Vereine mit 207583 Witaliedrn angebdren, halt feine
biesjabrige T ucg ung bom 3. big 6. §uni‘ inStaBfurt ab Der
Berband bewedt lediglich die wirtidaftliche Forderung ber ange-
idloffenen Beamtenidaft, fiir die eine Spar- und Darlehnstaife,
cine ©interbliebenen- und Renfiond-Verfidherungdanitalt, eine
Newer- und _Einbrudyddieditahl-Verficherung, eine Verbanda-
Wobnunga-Stafie und ein Wirtjdaftdausicdhup eingerichtet ijt. A3
Lraan be3 Verbanbded dient die , Monatsfchrift ?ﬁr Deutide Be-
amte”. Neben ben pefdaftlichen Beratungen ift eine Befidtiqung
bes Soolbadd Elmen und ein Ansjlug nac) Thale geplant.

— (Der 20, Internationale Bergarbeiters
Songrep) forad jid) in jeiner lepten Sivung fitv den Ubjdylup
pon Tarifvertrdgen mit Minimallbhnen fowie fir eine
Regelung der Prodbuftion in der Weife aud, dap bei
bem Borhanbenjein einer Referve von bochitend einem Projent
ber Glefamtproduftion die Rroduftion die Nadjirage nidt diber-
jteigen joll. Bei einem Generalitreit in einem Lanbe follen bic
Bergarbeiter ber Nadibarlander die Rroduftion burd) jeitiveilige
Arbeit3einitellungen bejdranten. Cndlid) joll gefeslich die Straf-
befugnis der Wertdvermaltungen gegen die Arbeiter auf eine
SMart befhranft werden, bei hiheren Strafen aber eine Berire-
tung ber Beleaidhajt sugezogen werben.

— (Berfidherungdordbuung) SHente beginnen unter
bem Borfipe bed Staatdfefretdrs bed Jnnern bie Beratungen ber

fcgem Dbjt unbd Objterseuaniiien, b

PBunbesandjditife iber bdem Entwuff eifier neuen Berd

fidherungdordrung. Am 21. Juni tagt in Jena dbie Glfertome
miffion beutfder ;!unheéne:hd;erungﬁanﬂalten
sur Beratung einer Berfidherungdordbnung. :

— (Der antiultramontane Reidaoerband) hu‘I‘I
am Gonntag, ben 6. d. M, in Cifenad, Dotel #Raiferhof’,
fcine dritte Zagung ab, Die Mitgliedberveriammliung
beginnt vormittagd 10 llhr. Der Tagung geht eine Bolf3-Vers
fammlung voraus, weldhe Sonnabend, den 5. Juni, abend3 8.30,
in ber ,Erholung” ftattfindet und in ber Graf v. goméb_roed) itber:
L3t bas Jentrum eine nationale Partei?” fprecyen wirb.

— (Diec Ginweibung der ibumvfi&%u_nnct]ainn
bun @n[ynib—-%n[l:pnrg)q{n{[ am 6. Juni_ ftattfinden,
An diejem Tage treffen Raifer Wilbelm und nig
G uftan, ecjterer mit der ,Hobengollern”, lepterer an Bord eined
jdhwedijchen Ranzeridiffes, bormittagd in Sabnib ein. ier gibt
Dder Satjer auf jeiner 33&): ein_Fritbjtiid, woran fid) bie o{fmtl‘[e‘
Ginweibung jdliet. Danad) fahrt dasd ﬁa[y,criélfldgego gt bon
cinem _tleineren_®ejdwaber und ben jhwedijden Seiffen, nad
Qrelleborg, wo Konig Guftad an Bord des Bansetjdiffes ju Chren
bed Raifers und ber beutiden und jdhwedijdien Gaijte cin Fejteife
veranjtaltet. Wabrend beffen liegen die ,Hobhenollern unb bgc
iibrigen Qriegdfabrzeuge auf der Reebe von Trelleborg umd bdie
Dampifahre im .m?cn. RNadh der Ubreife der ‘JJ!nnur_vﬁ.}n berans
ftaltet die Ctadt Trelleborg fitr bie beutidien unbd jdwedijdhen Gdite
cin feftliched Bujammenjein. Sotwobl in Gajnip wie in Trelles
org Ivird mit allen Strdften an ben Dampijabrenhajen gearbeitet,
damit der Betrieb pur feftacfetten Beit beginnen fann. Vo den
madtigen Dampffdahren, die in die Linie eingeftellt werden, ndbern
fidy die beutichen ber Vollendung. Fabre ,Deutjdhland” foll jchom
am 14. Suni ibre erfte Probefabrt machen und wird unmittelbar
banady an bie Eifenbahnberwaltung nb’g:h:ftrt. Am 26. b, M.
folat die Abnahme ber abre ,Preufen”, die danad) ald Referves
%ul;re ibren Plap im Dajen von Sapnip einmimmt, Bom ben

etben |dhiwedijden Dampfiahren biirfte Ienigtend bdie eine,
,Drotining Qittoria”, fertig werben, wogegen bie anbdere, ,Konung
Guftaf V.7, erft im erbit in Dienit geftellt werben fann,

— (Gin Preisgousdjdreiben bed preufijden
Qriegdminijteriuma) MWie bie ,B. . a WM. mutteilt,
wird bad preufijdhe Kriegdminifterium fiiv die jechs beften Bu;t-

rauben, die auf ber Internationalen Suftidifis

abrtdaunsftellung in vanffurt a M. audgeftellt
werben, Preife in Hihe von 9000 Mar! jtiften. Die Luftidhrauben
olfen in awei Klajjen cingeteilt werben. Jn ber erften SKlaffe
ollen jie eine 3ugira&t}lbm\.300 Sg. entwideln, in ber weiten
mnpe nur 150 Ng.  Die Cinteilung ber %_m{e fiir bie beiben
Qlajfen foll bie gleiche fein. AB erfm PRreid fommen fiir beibe
Stlajjen 3000 Mart, als aiveiter Preid 1000 Marf, al8 bdritter
Preis 500 Marf zur Verteilung.

.= L‘Dui Militarluft{diff Parfeval II) mandoes
vierte_beute nadymittag unter Fithrung von Hauptmann George
und Fabringenieur Cberbad) itber Berlin, ber Grof II mwar
chenfalld unter 5yiihrung von Major Sperling und Oberingenieur
Bafenad) aufgeftiegen, aum erftenmal mit bem Funfenappae
rat audgeriftet. Die Fahrt hatte borsugsiveife den wed,
ben eingebauten Funfenapparat mit anberen Gtationen —abjue
ftimmen. Wbenb8 8 1thr lambeten Beibe Militarballond nady
iiberaud giinftiger Nabrt glatt auf dbem Tegeler Schiehplab.

— (Begnabdigt) Der wegen Beleidigung ded Franleiw
Diga Molitor su einem Jahre Gefangnisd verurteilte Chefs
redbafteur Herzo %jber Babijden ‘%re[ie“ wnrbe aud Anlafy
bed (eburtdtages ded (Jrophersogd bon Baden begnabdigt und foe
fort freigelafjen. — §)cr_§og batte feinerseit wibre b bed Daue
Progeifes iiber Friulein Llga Molitor einige guli e Mitteilungen
gemadht, wie fie einem in aujregenber TageSarbeit jtehenben Jours
noliften paffieren fonnen. Trobbdem er fofort feine Jrrtitmer bes
vidtigte  und um Cntiduldigung bat, tlagte Fraulein Molitor
EC?CF Beleibigung. 12 Monate Gefangnisd fiir Hersog waren ihe

tiolg.

* Ctuttgart, 4. Juni. Jn dber heutigen Sipung der Finangs
fommiffion_ber Bmweiten Kammer erflarte Minifterprafident von
TWeisjacder bei der Beratung des Eifenbabnetatd, exr habe nidt die
Hoffnung, da die (‘ﬁﬁt.ermngenazmelnicf)aft in ber nad-
ften Beit au einer etivaigen Tariferhdhung miffe man su.
nachit mit ben Vermaltungen ber JNachbarjtaaten in Verbindung
treten. Die Erbobung der Tarife fitr bie vierte Wagentlafie miiffe
jebenjall8 ndber getreten werben. Einer Veridhmelsung der drit«
ten unb pierten Slaffe unter Jugrundeleung eined Saped bon 2,5
Bfennigen fiir ben Kilometer fonne er bad Wort nidht reben. CGin
Untrag des Bentrums, die Regicrung aufsufordern, eine Revifion
ber RPerjonentarife in Griwagung su pieben unter Bugrunbdelequing
be8 Girundiaed, bah in ber Regel etne Dedung ber Selbitfoften
eingutreten habe, wurde abaelebnt, cbenfo ein WUntrag der Stone
ferbativen, wonady eme Grbobung ber Tarife filr die bierts
Wagentlafie in Crivagung gezogen werbden follte.

Oefterveich-Ungarn.

Wien, 4. Juni. ?Ibgm:bmlcnbuué. QYn ber eiteren Ber«
hanblung ded Dringlichleitdantraged Sufteriic betonte Minijters
prafidbent Fyreiberr b. Bienerth nenerdingd, baf die von der Re-
gierung ersielten Sugeftanbnifie nidt ald gans wertlod begeichnet
werben fonnen iund bak, ba bod) bie Rofung der Ugrarfrage nidyt
obne BVotum bed Landtaged erfolgen fonne, gewil eine Befferung
erielt wurbe WBegiiglich ber midhtigen Frage wegen eventueller
Heranziebung bon offentlidlen Lanbdedmitteln, bie sur Jnanjprudy

Jidh batte die Gejdhichte diplomatijdher anfangen [loIKcn. Qeiber

reifit mid) mein [ebbafted Temperament immer fort.” -
Planlos jhlenderte et bie Strabe ein Stiid weit entlang. Dann

febrte ex um und pojtierte fidh in bem Hausflur cined gegeniiber=

Tiegenben GSebiuded.

3 Benehmen jdhien ibm verdidtig. Warum war der

o unerwartet disfret? Collte der geheimnisvolle Frembde

de nod) im Hauje befinben?

fall3 \te ¢3 jchaben, auf dieje Moglichteit hin ein wenig

achter ded ,Blauen Lammed” su ip
Qe langer Abram nadydadhte,

en.

fto wabrideinlidher wurbe ihm
bie Cacde. Ware ber jyrembde “fiberbaupt nicht bier abgeftiegen,
fo batte ber Wirt bied ja obne Anjtand fagen fonnen. Cbenjo,
wenn er bereitd mwieber fort wave. o

Biwar war e3 jonberbar, bap ein nad Rr‘cux"‘mcnbclg; ?S:vgbru:
Bung jo vornehm getleideter Mann diefen ihdbigen Gaithof als
bfteigequartier gewdblt bate, aber bder Grund bietfiir lag ficher
in bem lmitand, baf er eben vollig im Dunfel bleiben twollte.

Dariiber fonute Tein Smweifel jein, dap dicjer Frembe in Hobem
Grabe perdachtig war. Sein aufgere Benehmen, ald er Witt
nidht subauje antraj, die Trobung, mit welder er fid) entfernte,
umb dad Dunfel, in dad er jeine Perfon biillte, waren an fidh fchon
faft ©dulbbeweije. 2 .

Qlbram batte bem gamsen geftrigen Tag bllj\:l beniibt, um in
$oteld und Gaijthdien nad) bem Fremben zu fragen. 1Ieb_emi[
war man ihm Dereitwillia entg aengefommen, aber nirgend3 ere
gab die Nadirage ein pofitives Rejultat. £ ;A

Nur Melzer wied ibn barid) ab, und pad3 mupte einen Grund
baben. e A i

Qlbram wavtete. AIS er mitde wurbde, fepte er fidh in eine eine
Mildhalle, durd) deren Gladtiir man das niiberliegende Gafts
baud im Uuge bebalten fonnte.
Zo wurde €3 Mittag. Da madite Abram auf feinem Poften
eine Geberde der leberrajdung und ftand auf, um bdie Perjon,
teldje eben quer iiber die Strape auf bas ,Blaue Lamm” zuging,
Beife

# i Bolen, wenn bad nidt mein einftiger
Qolfege Rlinger ift, der fidh da jachte anpirjdt!” murmelte er
argerlidy. , a3 bat denn ber Sterl im ,Blauen Lamm” u juden?
@ollte er denjelben Gedanlen wie ich gehabt baben 2

@8 wor witllih Slinger, ber nun ebenfalls Herrn Meler

,unter bier Yugen” au jpreden wiinjdte. Anud) er wanbderte feit
siwei Tagen von Gafthof su Gaithof, um den verdadtigen ,Jta
fiener” zu finben, der minbejtend itber bie Privatverhilinijfe bed
verjdwundenen Malers befier untervidhtet su fein {dien, ald jelbft
Witt3 ndadifte Freunde.

LHimmel Caubon!” jdhrie Herr Welzer wiitend, ald ihn der
Portier sum dritten Male an diejem Vormittage ausd jeinen Red)-
nungen ftbrte. ,$Hat man denn beute gar feine Rube?”

Natiirlih empfing er Klinger, der in biejem Bezirt nicht be-
fant war, nidht febr gnadig.

L Wad wollen Sie?” jdhnauste er ihn an.

,Gine Austunijt, Herr Melzer. Jit vielleicht bei Jhnen vor
nigen Tagen ein Frembder . . "

citer fam er nicdt. Dlelzer jubr wiitend auf: ,WeiB fdhon:
blak, jdhwarzhaarig, Jtaliener ujw. Der Teufel bole ibn und Sie
bazu! I acbe feine Yusiunft, veritanden? Wad gebt e benn
Sie an, wer bei mir abjteigt? Nidt3. Gar nidts Maden
Sie, dafy Sie weiterfommen.”

Qlinger Tich fich lachelnd auf einen Stubl nieber.

,Cadte, mein Mann. Sie jdeinen ja febr dolerijd) veran-
lagt, aber m it werben Sie dodh) wobl Audtunit geben miiffen”

,Den Teufel werde idh!" fdhrie Melser immer mebr aufer fidh
getatend, ,den Hausdtnedt laffe id) holen . . "

LBit — jeben Cie fidh) erit mal ba s an, mein Bejter”, fagte
Stlinger, bem Wirt feine Legimation alg Qriminalbeamter unter
bie Naje haltend.

Die Wirfung Wwar cine augenblidlidhe. Melzer wurdbe blaj,
und fubr jih vermwirrt durd fen jtrohblonbed Haar.

JJa fo”, ftammelte er, ,dbann freifid) . . . warum baben Sie
bas denn nidt gleid) gejagt?”

mit dem Jremden? War er bei Jhnen, und warum geraten Sie
denn fo auber fich, wenn man fidh nadh) ibm erfundigt ?*

,Teil Sie heute gerabe ber Dritte find, ber nadh ibm fragt.”

Slinger jtarrte einen Augendblid fprachlod brein. Dann wurben
jeine Jiige gejpannt.

b — ba ift ja febr interefjant. Dad miiffen Sie mir gang
ausfibrlid eradblen. Sangen lir mit dem erften an. Wie fah
ber Mann au

»Da mug id Jhnen exit bon bcmr Ntaliener felbit eradhlen.”

Cie laffen einem ja nidt ju Worte fommen. Uljo wad ift3 s

,E3 war alfo tatjadlidh ein Jtaliener? Wijfen Sie bas bes
jtimmt 2

v,,('ﬁangbtitimmt, Gr trug fid ja in ben Melbegettel ald Ane
tonio Batiftella aud Bologna ein.”

»Bejdreiben Sie mir biefen Batijtella.”

Melgerd Befdreibung jtimmte auf ein Haar mit jener fbere
ein, bie Fraw Wenmdel vom bdem aufgeregten Bejuder in Wittd
Utelier ncgeb;n batte. ©ogar bie Rleider ftimmien: Schwarzer
Anzug, ausdgejdnittene Weite, fleine jhwarze Kramatte, Laditiefely
Demnad) war fein Bweifel, baf Batijtella der Gejudhte war,

LTWann fam er an?” fragte Klinger.

»Am 9. Mat mit dem Triefter Ubendichnellaug. Gr trug eing
fleine fdwarse Hanbtajde, " nichtd mweiter, und nietete bad befta
Bimmer, dag i) habe. 3um Ubendefien, dbad er im Jimmer eine
nabm, bejtellte er Minderbraten mit Matlaroni unbd eine Flajdhe
Wein. Die Mattaroni fdhidte er unberithrt suriid, wir Tonnten
fie nidht bereiten, jaate er ju dbem Gtubenmdbddhen. Dann legte cr
fih au Vett und jdhlief am nacdhjten Tag faft bid in den Mittag
hinein. Wm gwdlf 1hr beftellte ex einen Wagen und fubr fort . .

,Barbon, wiffen Sie bielleicdht, weldhed Jiel er dem RLutidher
angab ?*

,Ja. Gr nannte bie Derwigitrafe. Dad Numero fonnte i
nidht verftehen.”

Joerwigitrape? ZTdujden Sie {idh beftimmt nicht?”

»Nein”

LUnd dann?" "

,Dann blieb er fort und wir faben ibn fiberbaupt nidt mizkm:."l

, Waz?“ Qlinger jprang erregt auf. ,Cr febrie nidt mehy
uriid ?*

o Nein.
Jlnd Sie madten feine Anpeige?”

,Dazu lag fein Grund vor. Er Batte dad Bimmer auf adi
Tage gemietet und poraudbesablt. Uud) liek er fein Gepdd purid
und jagte u dem Gtubenmidden, er fei gefommen, um Bere
wanbte 3u befudjen, unbd e3 wire mbglid, bah er bei diefen iibey
Nadyt bliebe.”

a3 war am 10. Pai, unbd Heute ift der 15.!"

(Sortiepung folpt.)

arme
Aum
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nahme der beiden Staaten fiihren- inuten, jei bie Regierung nad-
traglid) bemiibt, ein qiinjtiged Grgebnid herbeisufithren. offe,
daf ed ibm fdliehlid) gelingen werbe, su einem nﬂmng be
friedigenben Grfolge 1n biefer Frage su _gelangen. (Beifall, Wider-
Lumd)g Buerjt fam e3 su errvegten Sienen. Da 3 imgwijdhen
46 Ubr geworben iwar, erflarte der Prajident mit Niidiidt
uf bie fur 6 ugr anberaumte Sibung bed Bubdgetausjdhuijed die
Berhanbdlung abbredyen su wollen, Abg. Ced) jtellte mit Nirdiicht
auf bie mhdmghn bes in Berhanblung jtehenden Gegenjtanded
ven Untrag auj Fortfebung der Situng bid sur Crlebigung bed
Untraged8 Sujterfic und beantragte namentliche Abjtimmiung bier-
iiber. Der Antrag Cedh wurbe tn namentlicher Abjtimmung mit
221 gegen 200 Stimmen angenommen. Abg. Dr. Qaginja prasifierte
neuerli) unter bem Irbbu?ien Beifall jeiner Parteigenoffen den
Ctanbpunit dber Cubﬂnmm und fhlok feine Ansfithrungen nad
dpem Unirage auj Shluf der Debatte. Auch itber diejen Anirag
wurbe namentlid) abgeftimmt. Gleich su Beginn dber )Zlbhunmung
fam e3 aud einem auf der (alerie widht fonjtaticrbaren Unlajie
sunddit su einer anmmuu wifdhen dem Schriftfithrer fottars
und ben Deutich-Rabdifalen. i‘a aud) bie anberen %Parteien bder
Qinfen, ingbefondere die Ehriftlich-Sosialen mit Ilebhaft unter
brodenen Cd;[ui;ngx)ku eingriffen, emhunb cm tofer Qarm,
welder etva 10 inuten anbielt. Der Prdfident, weldyer
wieberholt vergeblid) bad Glodenseichen gegeben hatte, fab fidy nun
gendtiat, lvngrmb der Abjtimmung die Situng anf 20 IMinuten
i unterbrecyen. Der Prdiibent wurde bei jeinem Wieberer-
?d]emen von_erneuerten Scluprufen namentlih ber Chriftlich-
@osialen unb bder Deutfd-Raditalen empiangen unbd verfiindete
eine lnterbrecdhung ber Sipung pur Abhaltung einer Ob-
mannerfonferens a er aud) 20 Minuten {pdater von
ohrenbetdubenbem 8drm empjangen mnbc, |ud]rhlni; Der
Prafibent die Sipung unbd ertldrte, die nidjte tm_ fdriftliden
Feqe einbernfen au wollen. Der Saal leerte fich nur langiam und
bie Ubgeordbneten blieben nod) lange Jeit in ervegter Bejpredjung

in ben Wanbelgingen,
Frantreid.

* Narfeille, 4. Juni. Der Dampier Himalapa der Poftbamp-
ferlinie nady Bombay ift heute frith mit Po t!tnbung en fiir
WUegnpten abgegangen Jwei andere Dampier geben heute
nccf;mltmg ab, ber eine nady Baitia, mit Angehirigen | ber Rriegs-
marine bemannt, ber andere nach Tanger, mit Freiwilligens
befabung.

T Qe Havre, 4. Juni. In ciner Nadtverfammiung der ein-

rfmebcnen Geclente wurbe firr heute der Ausftand be-

Toffen. Gin Teil der Befapuna ded Dampferd Savoie ber
Gnmvname ®énérale Trandatlantique hat den Dienft eingeftellt.

@erbien.

*  Pelgrad, 5. Juni. Konig Peter gewdbhrte dbem Major
Dfanowitid gejtern eine ﬂngum und itbertrug ihm mit Bu-
'hmmun be8 Qronpringen ein JRegimentdfommando in M.
ving ®eorg Iwar Dieriiber berart nbmm, bal er in einem
Sdreiben an_ben Kionig drobte, feine Difisierddarge niebersu-
egen, wenn ihm_nidht guw’) fofortige “[u‘ﬁox,unn Otanowitihs
aud ber Urmee Satidfaftion gegeben werbe. Rring Georg hat
im RKalimeidanpart ju Belgrad ghcn Meneral /mmmn ¢, ben An-
Berfdlvrerpartei, ber ibn nidit griifte, angegriffen
unb geohrfeiat. ,Lel (jeneral ermiderte die offentlide Mif-
Bandlung burd) einen ©dlag mit feiner Reitpeitide; er
wurbe daraufhin jum Konig befohlen.

Tiivkei.

* Qonjtantinopel, 4. Juni. Der Katholifod von Ctid-
miabain, ber morgen Sonjtantinopel verlajt, um fid) sundchit
nad) PRetersburg ju ﬁglmbcn, 'A\ geftern vom Sultan in Abjdyiedds
cubiens empfangen worben. Der Katholifos qab dem D Danfe bed
armentidhen Bolfed usdrud fiir die ‘”mmmuln ber Megierung
sum Schuge der tiicfijdhen Urmenier und jprad) die Hofinung aus,
daf die tragijen Creignifie von Adana und Aleppo fich nidht

iwieherholen wiirben.
Maroffo.

* Rarig, 4. Juni Aud Fed wird dem Matin gemeldet, Sultan
y Hafib habe ben dortigen \m\n verboten, jid) auf ben
Terrafien \I;nr Haujer aufsubalten, da er nidht iiinjche, burg fie
cudh nur von ferne auf den bon ihm auf der Terraffe bed Madyjen-
palafted erbauten Pavillon feben. Uui Juwiberhandelnde iwitrbe
acichoiien werben.

Telegvamme und lefte Padjriditen,

* Qicl, 5. Juni. (W, B.) Bei der neunten Hauptverfammlung
“u meutid)r Flottenvereins biclt Gropadbmiral pon

Softer eine ‘Ilnfumd)c, in welder er der lcherzengung Ans-
\uxd gab, da ber Flottenverzin feine Miffion nod) lange nidyt
erfiillt habe unb fiir bie vaterlanbiiden ‘_tummlun nod) immer
bebeutungadvolle Dienfte au leiften berm Der BVerein ftelle jich
gang auf ben Bodben ded .xlmenqurm . Deutichland baue feine

fitherer ber

Dlotte gegen feinen beftimmten Geaner, fombern nur nm: Selbit«
erbaltung, wie aud) dbad Ausland anerfenne. wolle mit allen
Sulturfanbern im beften Ginvernehmen leben, werde fich aber
burd) feéine Drobungen aui diejem Wege beivren laffen, ,Der
Nriebe im Deutjdien Flottenverein ift wicderhergeftellt”, {dlop ber
MRebner, ,an un3d wird 3 liegen, ihn au erbalten, und bas iwird

[mt:lnhm wenn wir ftetd bie Groge ded Vaterlanbed vor Augen
aben

‘Jhundycn 5. Juni, (W, B.) QImIIldJ nird bc[umngngcbm,
bah bdie Bentral-Gema alerie-Dire

b e

tion Hinftig hw Bezeidhnung , Direftion bc! taatlichen (%alenen
fiibren wird. Ab 1. Juli ift der bidherige Direftor Geheimrat
Meber unter mluhunq bes Midyaelidorbend 2. Klafje mit Stern
in den Hubejtand verfest und Gebeimrat u. Mm udi-Berlin
sum Diveftor der ftaatlidhen Galerien ernannt worben.

* Regensburg, 5. Juni. (W B) JIn dber vergangenen Nadt
mna fiber Jtegendbura ein jehr fdhwered Gemwitter nieder.
Jn \unaufmuv jchlug ber Blip, wie dad 3 )chnat\mmr Ummcn-
%Inn"'mc]bu, in ben Stabel bes Bierbrauerd Robrl. Durd) dasd
ncucr, bag )lrh ra\ch audbreitete, lmxrhen sehn W ohnl haufer
und jedh3 Stadeleinged

* Paris, ,‘._ Quni. (9. B.) Nritcr“ Bat bie rebolutiondre
Jugend der Seine Platate angebradhyt, worin die Soldaten ex-
fudyt werben, fich mit der Arbeiterfdaft su [n[lhnrl-
fieren Der Aufrufi madt Anipiclungen auf die jiingjten Aus-
jtande, beren Criolge burch) dad Ginfdyreiten ber Wrmee ver-
binbert worden feien.

* Paris, 5 Juni. (W, PB.) Wie aud Toulon gemeldet wird,
Bat ber Sreuger ,Condé” ‘Bervurﬁc mit bem bon den frmunmdnn
.mrmeomauun Golin  und Jeane erfundenen drabtlojen
Telephon gemadht und hat bon ber Touloner Station and auf
cine Strede von 110 Kilometer deutlidh vernchmbare Mitteilungen
erbalten.

* Paria, 5. Juni. (W, B.) Wie mebreren Blittern ausd
Breit qsmﬂhct Toird, fprach die mit der Unterfudhung bed M f -

erfolged bed Gtapellaufs bes Ranzertreuserd ,Danton”

bcmmu \iummn'mu des Marineminijterium3  die Anfidht aud,
baf fiiv den Fiinftigen Stapellanf famtiige Vorbereitungen von
newem getrojien mwerden mitpten. Der Stapellanj werde faum
por @eptember ftattfinden fonmmen unb minbeftens 300000 Fr.
foften.

* Raris, 5. Juni. (W. B) JIn ber Senatdgruppe fiir
Flugtednif bielt bu Prafibent ber fran rhm Quiftidiff-
{;\hrlabercmv Quinten cinen Vortrag iiber bie in anfreid) auf
em Giebiete ber Quitidhifiabrt ersiclten Eriolge. v teilte u. a.
mit, bap an bie Crridtung von Quitidhiffabrtalinien mit - Qent-
ballond nady dem Bitlichen, fiidoftlichen unbd fidweftlichen FHrant-
veid) mit Cinfdhaltung von ‘,wndltnnalm'mx gedadit werbde.

* Raris, 5, Juni. (W. B.) Der ,Matin” melbdet, bap die jdhon
frither angefiindiate }Mnnvmvn!uvn bes Qaifers
‘ﬂnnlnun unbd bed Prafibenten Fallidresd pmiden

em 10. und 12. Auguft in Cherbourg ftattfinden werde.
*  Paris, ! i (‘“ B.) Mchrere Blitter melden aud
Cafablanca, erteure der urunbcuhglnn

bor ein Kriead ridt mihllr werden follen fowie der Rommanbant

ber, CGrpeditionstruppe von der Eniideidung be8 Haager Schieds-
gerichtd offiziel amtlide Ditteilung erbalten baben w

* Qonden, 5. Juni. (W B.) Cin hicfiges Blatt m\l\\\ Infolae
ber bidufigen 'n\mﬂfunn mit Dodarbeitern und Seeleuten,

fen Ded Stontinentd, madyte fich mmmnh brr
teiten. Jabre dad ftreben geltend, einen internationale
Bunbd der Schiffs 'llQ;ﬁf""\LI au_griinden. Bor nmgr't
ZTagen Dbat in "u"hmt cine Berjammiung jtattgeiunden, der Dele
gierte aué mnvdﬂnub, Franfreidh, Rubland, Slandinavien, Bel-
gien und Holland beiwohnten und bei der mr“‘hm\ formell ind
Qeben getreten ift. 3 fei ein Statut beraten worden,
weiteren Verfamlung unterbreitet werben foll. Man hof e
Drganifation werdbe Enbde diefed Monatd ihre Wirtjamfeit bea
ginnen fonnen.

hauptiadich in

orr

Letterberidyt ded , Gencral-Angeiger”,
Vorandiichtliched Wetter am 6. und 7. Juni,
Weriinderliche Vewdlfung, mifig warm, jeittweife Regen.

Ceiientlidie MWetter-Anjage fiiv den 6, Juni.
Woltig, Fiihler, Negenjdauer,

Mitgeteilt vom ,,{}lcm:‘&nb“

Wafjertodrme vom 5. Juni 1909.
0 C.

Gejidtsansidldage

Boon. oo Obeemener's 3C¥HA-Seife

8u baben in alen Apotheten, D . Parf. p. St 50 Pf. & 1 ML,

Banknans Paul Schauseil & Co.,

Halle a. S. — Bitterfeld — Delitzsch — Ellenburg
Ane und Verkauf von Wertpapieren., Einlisung von Coupons

Kouto-Korrent-Scheck- und

Wochsel-Verkehr.

Verzinsung vou Geldeinlagen etc. etc.

Kursbericht der Halleschen

Bankfirmen vom 5. Juni

Dividaode | zis. lga\ Kars-
¢ |Prox.|termin.[ S8 Notiz.
Stadtanleihen ete.

fall. guv. wipree, Maddel x: vl | | = Y w3, (066
do.” 8, proz. Theat.-Anl. v. 188 = el oo
do. 0.  Stadt-Anl. v lsu o = o e Sy s': 96,25G
do. do., do. o - i 28/
o o . %00 Ser =
do.  do. ; 15
do.  do.
do. do.
do.
AXsner ®,pro 4
Erfarter 50,

0. dproz.
do. do. do.
do. do. v uns ,\mg 6
Hunemidm ', pioz. ahdb-A L

Naumburger .
\ordhunner Stadt»- \nlems von 108

Zerbster
Llndl;hufu. Canu -Ptandbr,

o 0. S

Stghs. dproz. landichattl, Phndh .
do. _4pros neu
Liie & da.

do. 3proz. _ do.

do. 3 proz. Provinzial-Anleibe

Unstrut-Reg.-Anl. (Bretl.-Nebra) +

Anleihen industr. Ges.
Ammenr‘llariu Pw:iertank ‘ ‘rroz. 0hl|g. .

o. 0.

ernb, Maschinenfabrik 4/, Obl, rckz. 103
ﬁmckdort Nietlebener Braunkohlen-Obl.

Consol, Hall. Ptannerschafts-Oblig. . .

Crollw. Aktien-Papierf, dpr. Hyp.-Anl, .

Eilenburger ttn 4Y/.proz. Ubhz g2

[

Oblig. rekz. m|l 102 p
F.Zimmermann & Cuk \luchm.,
Grube Glickant, 4. . Oblig. o
Halle-Hettstedter 30 Dl’el. Obl

0. 4,proz. do.
all, Strassenbahn dy\roz.
KyfThinserhiitte. 4 proz
-ottfried Lindner. 4 |xmz A\m !
Mansfeld'sche Kupferschieferbanende Go—

werkschait z. Eisleben-Anleihe
Naumburg, Braunk. abg. ¢ pr. H.
Siichs.~Thir, Bravuok. 4

do. . ricxz, mi
Shchs.-Thiir. Braunk -Vor. Anl. ricke. 103
Waidauer Braunkohlen 4proz. do.
Werschen-Woeissent, Braunk. 4 pr. Obi. nm

go do. 189

o,

dn. do. 1902
o.
Werschen-Welssen?.
Lewzer Jéanmm u.
0.

Alktien,
Hallesche Bankvereins-Aktien. o o

Ammendorfer Papiertabrik-Aktien .
Horuburger Aaachinentabrik-Aktien

Connern, Malgtabrik- Akt i
Darstewitad l!nnumnnudurn Braunk.-Akt.
orzugs-A .
Eilenburger Kattun- \laumnktur-Akuan £
Kisenwerk Brinner. TR
Glausig, Znckertabril- z\kllen o« s ov A
-Hettst. M

do.
Halloache Aktisn-Bisriraterei-Aktion
iatlesch Maschineniabrik-dktien . .
Halloache Strassenbah-Akti
Hallosche Portiand-Cement-Fabrik
Hildevrandsche hldmeuwerka-Akllen
Korbladort. Zackerfabri-Akti
{yfthiaser Hiitte Aktie %
Landsborger \Inlztlbﬂk wAktied +
Lindner, Gottfried,
Naumburger umnnkom-:n-akm;
Njemberg, Malzfabrik-Akti
Nionburger Sohiossmilzerei-Akti
Riebecksche Montanwer|
biizr. Hm‘xlvmk St.

do.
Wlldnner Brangkohlen tie:
Worelin & HUbTOF, diets.-Aktion
Werschen-Weissenfels. Braunkoh].-Akt.
Zeitzer Maschinenban-Aktien (Schaode) .
Zeitzer Parattine u. Solaroliabrik-Aktiou
Zockerrattinerle Hallo A
ckdorf-Nietleb. uu-gnunvmm E; nn'

[EEENEN]

(EEEEERN]

ousoumene Plinnerschaft K

e

[NERN]

(RN ERNNEN]

yud | 4 ‘!f!ﬂ
4 u. . (4, 100G
vy i
Viaf,| 4 |o780a
Vi Yy | 4 (97,756 !
AR
v wv, |, [101,25G

|tot3sq

500 i

m.m;q

|153G
816

lﬂw

|205G

auf unsere
anerkannt

Damenkrawatten, Weisswaren, Damengiirtel ete. ete.

sind za enorm hilligen Preisen zum Verkauf gestellt.

Wegen vorgerﬁckter Saison

Bedeutende Preisermdssigung

Grosse Posten Damen-Blusen, Kostim-Rocke, Kostiime, Kleider, Paletots, Stanbmntel,
garmerte Damenhiite, Méadehenhiite, Kinderhiite, Knabenhiite, Herrenhiite, Sonnensehirme,

allerbilligsten Preise.

Mehrere Tausend

Reste

Mohelstoffen, Spitzen, Stickereien etc,

in Kleiderstoffen jeg_licher Art, Seidenstoffen, Besatzstoffen, Waschstoffen, ferner
Hemdentuchen, Negligéstoffen, Bettdamasten, Bettzeugen, Inlettstoffen, Gardinen,

welehe sich wihrend der Friibjahrs-Saison angesammelt haben,
sind, mit den nllerbilligsten Restpreisen verschen,

zu enorm billigen Preisen mm verkmt asglegt

Gesdftshaus J. LEWIN

Halle a. S., Marktplatz 2 und 3.
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Halloren -Kakao
ist der Beste.
Garantiert erstklass. Fabrikat,
im Vreife ent/dicden billiger als
bie mitmarktidreierifder Aeklame

angepriefenen Sorfen,
Wirkliche Vormugspreise, ‘v
fdeinbar Oilligen Jiabrifipreife.

Postkollipreis b. 5./ franko| Varzugeprais
Billigster gar.rein. | a Pfd. |sbhior aPfd.

Kakao,gutentiit f 855 75 4
do. besser 954 884
do. vorztigich 100 45 95 4
do. frein 130 4125 3
do. etraten 160 3 150 3
do, Haleria—190 5180 5

{all. Hafer-Néhr- N
Kakao S0 g 7034

mit Zucker, @) o == .

do- gebrauchsf. 60 i 99 J
Halloren-Gesundheits-Kaffes

I pm 55 8 Pfd. franko Nachn. 5 .4
8 9 Qual il aPid. 40 J

B B/eilim Ge/dmadt viel beffer

XF als aflle AWaljkaffees, folllen

B diefe gefumdheitlid Hervor-

IR ragenden  Worgengefrinke

9F in Reinem SausBalt fehlen,
Hall. Kaffee-Kakao-Vers.-Gesch. u.

Gross-Rosterei Halloria

Otto Bornschein,

Mittelstr. 21. Pn;!schcckkunmr423.

Tousendo von Zeugnissen.

{ Fylihauserhilie, Arterp613.

.

National Kontroll Kassen

Leistungsfahigkeit

Unser Stamm-Hans besizt ein
Kapital von 42 Mullionen' Mark.
Kollossale, modernste Fabrik und
Einrichtungen, ca. 5000 Arbeiter
und 1000 Vertreter, jahrl. Umsatz
ca. 100000 Kassen, 12 Klassen,
iber 100 Arten und Grossen.

Prima Qualitat

Unser Stammhaus hat ca. 30jihrige Er-
fahrungen u. ca. 700000 Kassenverkauft.
Viele Tausende seit 15-20 Jahren im
fortgesetzten Gebrauch. Bestes Material
u. Prazisionsarbeit, um eine Lebensdauer
tadellos zu funktionieren. Schriftliche
Garantie fiir hanische Genauigkeil

Billigste Preise

GrassterUmsatz mit kleinem Nutzen

pro Kasse. Durch grossen Umsatz

billigste Fabrikation. ~ Spezielle

Kassenfiirjedes Geschift, klein und

gross, fir alle Branchen u. Systeme.

Verkaufs - Preise von 25 Mark
B Teilzahl

an.

Unsere grosse Garantie

Wir garantieren, eine bessere Registrier-
Kasse fir weniger Geld u liefern als
irgend eine andere Firma

Unsere Qualitats-Garantie

Wir geben schriftliche Garantie fiir mecha-
nische Genauigkeit jeder National Regi-
strier-Kasse und jedes National Zihlwerkes

Schreibkassen — Preise 25, 40, 50, 60, 70 Mk.

m. 37

Totaladdierer mit Check und
K Alstroi

No. 647

Schwache

anner

Sie sofort irztliches
n {iber meine iiberall
glinzerd bewilhrte

Methode

zur Wiedererlangung der besten
Ma kraft. Sofortige Wirkung.
Geheimmittel, streng reell,

heres

einfa
durch K. Schiinemann’s
Versandhaus, Berlin 116,

he Anwendung. N

Friedri

Sie finden

or Teilhaber fir jede
Art h yder auswirtiger
Geschifte, Hotels, Pensionate,
Hduser, Sanatorien, Giter und
Gewerbebetriebe, schnell, diskret
und ohne Provision durch unsere
Ver s- T Da ein
t in Ihre
verlangen Sie
ch zwecks Be-
Riicksprache,
auf unsere Kosten

Auslaudes er-
n Inserate sind stets
fih. Reflektanten in
dah. enorme Erfolge.

S. KOMMEN,
Hamburg 30, Bismarckstr. 76.

Wahrung der Inu 1 des
Realitiitenverkehrs*.

Minchen, Wi Prag, Basel.

(Ganzentod

Siderfteds Mittel jur Bertilgung der
Wangen 1nd deven Brut,
In Flafden von 50 Fi. . 1 ML

Germania-Drogerie,

@r. Ulrichstr. 5. — K

ckstellhebel,

1 Pf. bis Mk. 99.99, Bronzegehause.
Kassen dieser Art von Mk. 225 ag.

No. 412 m. 650

Totaladdierer mit Check und
Kontrollstreifen, 37 Tasten, | Pf.
bis Mk. 99.99 und Geldwechseln ete.

Mehrzibler-Kaseen in grosser Auswahl zu billigsten Preisen. 1 H ahl
9 Schubladen fir Verkaufer. Tastatur ABC

Schreibkasse

Betatigt durch Kurbel, mit Schreib.
streifen, Gteiligem Geldschaufach,
Glocke, Deckelschloss und Geld-
schublade. Gehause: Eiche ff. poliert,

No.16 40w

Schreibkasse

Betitigt durch Druckknopf, mit brei-
tem Buchfihrungsstreifen, 7 teiligem
Geldschaufach, gerifieter Glaszahl-
platte, Glocke und Geldschublade,
Deckel und Schublade _getrennt
verschliessbar, Gehause: Eiche £
poliest mit Bronzebeschligen,

No. 56 70 M.

m. 400

Totaladdierer,
31 Tasten, 1 Pf bis Mk. 39.99,
Geldwechseln etc.

No. 42¢

No. 447

Totaladdi K 11

No. 231
Einzeladdierer, nur durch Tasten«
druck zu betitigen, schnellste Hande
habung. Elegantes Bronzegehause.

Kassen dieser Art von Mk. 100 an.

No. 44¢
Totaladdierer, 37 Tasten fir Bar- und
Kreditverkiufe, Ausgaben, Bez. Reche
nungen, Geldwechseln etc. und fiir Betrige
1Pf. bis Mk. 69.99, 4 Kontrollzahless

No. 448

. o
37 Tastenf. Bar- u.Kreditverkanfe, Aus-
gaben, Bez. Rechnungen, Geldwechseln
ete. u. fiir Betrage 1 Pf. bis Mk. 69.99

Totaladdi m. Check u.Kontroll.
streifen, Wortanzeiger, 40 Tasten fiir
Bar-u. Kreditverk., Bez. Rechg., Ausgb.,
Geldwechseln etc. u. 1 PY. bis Mk. 99.99,

s 7u 9 Nebenzihlwerken und bis zu
999.99 oder statt Zahlentasten 100 bis 900 Mk. weitere Buchstabene

tasten. Bis zu 1% verschiedene Wortanzeiger. Ausserdem noch viele wertvolle Kontrollen, Leistungen und Eigenschaften,

Verlangen Sie ausfithrliche Beschreibung oder

besuchen Sie einen unserer Liden oder Musterlager

I Wir nehmen gebrauchte Kassen in Teilzahlung an. | l

Wir verkaufen gebrauchte National- Kassen zu
den billigsten Preisen mit schriftlicher Garantie

National Registrier Kassen Gesellschaft m.b. 1

Grosstes Spezialgeschift Europas fiir Registrier- und Kontrollkassen

Vertreter far Halle a. S., Erich Pfuhl, Seebnerstrasse 61

o

Preisliste No.10 dtber alle Art.

Fischernetze

in bekannter besteru. dabei
billigster Ausfdhrung ver-
sendet gratis und franko

Draeger & Mantey,
Mechanische Netzfabrik,
Landsberg a. Warthe.

Eampmann’s Pnen-t-Pendel-

Wasm‘masﬂlinu Nieedacat”,

ampmann’s Wasser-

Hotorwasthmaschine .15

Gute Rejultate hier am P
Waschmaschinen ». 9. 26 an

Gustav Renseh, 2o,

((,

Versand-Eartons,
Hut-Eartons
Reise-Kartons,
grosste Auswahl,
empfiehlt billigst
Hall. Kart.-Fabrik,
S,

)

Ry 7o

wittiamfter |
Franenwol, i,
fomplett 4 3.00 und 4.00. Ratas
log itber byg. Bebarfartitel auf
Bunfd) gratis, Bedienung 1. Vews
famd biskret.

Gumnrimaren-Spegialgejdft

C. Kiappenbach,
Halle, Gr. Nirichitr. 41,
nipr. 2674, i Ranlenberg,

Baumkucheny

nigkuchenVersand:

]

ei
nqd
3¢l

Sd
indi
bei

fonf
b
ert
Ble
ndh
Dey
exfi
el
jtell

Ein
ted)s
aud
efle

fent

in
Bal
jd
lijje
Wa
wob
bei

feue




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


